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 d . h . Kameel - und Maulthiertreiber aus sehr verschiedenenVölkern:Araber,Türken,Perser,Kurden,Armenier;sieschreiendurcheinandermitdenThieren,derenmanchmalvieleHundertebeladenoderentlastetwerden.BeimanchenderselbenistdasLederzeugmitbuntenwollenenTressenundQuastenverziertundobendreinmitMuschelnbesetzt;auchsindsiemitSchellenundmanchmalauchmiteinerGlockebehängen.

 Von der See aus gesehen gewährt Trapezunt bei seineramphitheatralifchenLageeinensehrhübschenAnblick.DietürkischenBewohnersindstolzdarauf,daßsiedorteinesobeträchtlicheMengevonMoscheenhaben,derensienichtwe-nigeralsvierzigaufzählen,unterdenensichaberkeineein-zigebefindet,dieinarchitektonischerHinsichtbemerkenswertherscheint.WenigeruninteressantsinddieUeberbleibselvonTempelnausderaltenGriechenzeit.DieaufderWestseiteliegendeTürkenstadtistmitho-hen,epheuberanktenMauernumgebenundvouThürmenflaukirt;mancheihrerEin-gangsthoresindausTrümmer-steinengriechischeruudrömi-scherGebäudeaufgeführtwor-den.DerHauptbazarbe-findetsichinderChristenstadt,undwennmandenselbendurch-wandert,findetmansichüber-rascht,weilernichteinensoorientalischenAnblickbietetwiemanerwartethat.ManwirdzuvielanEuropaerinnert.

 Da liegen in Massen Baum -wollenwaarenausOesterreichundderSchweiz,TuchballenundandereeuropäischeGüterzumVerkaufaus;wennmanabersicheinigermaßenzurechtgefundenundordentlichum-gesehenhat,wirdmanmitganzanderenDingenbekannt,dievonderGasseausnichtzusehensind.ManfindetfeineTeppicheausPersien,

 Chorassan und Smyrna , StoffeverschiedenerArtausAleppo,

 Diarbekir und Brussa ; aller -leiBijouterienundFiligran-csachenvonherrlicherArbeitc~undbestemGeschmacke;ge-faßteEdelsteine,alteWaffenundMünzen,dieseletzteren

 vorzugsweise auf dem sogenannten Bit Bazar . — DeraufmerksameBeobachterhatvollaufMußedieHandels-leutederverschiedenenVölkerschaftenzustudireu.DerTürkeisternstundschweigsam;errauchtgemächlichsei-nenTaback,wartetruhigabbiseinKundesicheinstellt,derdieWaarenbesiehtundetwasauswählt.DannerstsprichtderMuselmann,derechtebetnrbanteTürke,seinWortundfordertsoundsoviel.Er,derDnkiandschi,läßtsichnichtsabhandeln,erfeilschtnicht,undwennmanihmwenigerbietet,schütteltermitdemKopfe,schließtdieAugenundschnalztmitderZungegegendieVorderzähne.

 Ganz anders verfahren die Griechen und Armenier .SierufendievorübergehendenLeutean,zupfenihnenandenKleidernundsprechen.-„Siehmalher,Brüderchen,meineSeele,lieberFreund,kommdochnäher!"Sieschla-geninganzunverschämterWeisevor.DerKundewendet
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Pferdeverleiher in Trapezunt .

sich ab und sie lassen ihn auch einige Schritte weit fort -gehen,aberdannrufensieihnzurück,fordernimmerwenigerundwennderKäuferendlichdieWaarenimmt,isterdochnochbetrogen.DerArmenieristimmerhinnichtsonn-ehrlichwiederGrieche,dessenGaunereialledenkbareVor-stelluugübertrifft.

 Fallmerayer hat einmal gesagt , der levantinische Handels -griecheseidasscheußlichsteAmphibiumaufderErde.

 Diezahlreich in Trapezunt vertretenen persischen Kauf -leutehabeneinigewenigeguteEigenschaftenderTürkenunddieFehlerderChristen.Siesindgeschmeidig,zeigenguteManieren,habenstetseinLächelnausdenLippenundwärenvortrefflicheKaufleute,wennsieNechtschaffenheitbe-säßen.EshältsehrschwerPerserzubetrügen;siesinddenGriechenundJudenanraffinirterVerschmitztheitvollauf

 ebenbürtig und diese können ge -radedeshalbinPersiennichtsausrichten.

 Mehrere vom Bazar aus -laufendeGassenführenzumHafen.DortliegenBooteausPlatanaundSnrmineh,dieObstundGemüse,HolzundGetreideausladen;an-derenehmenZiegelsteineundTöpserwaarenein,fürwelcheTrapezuntRufhat.Ange-wissenWochentagenkommen

die Landleute aus dem Gebirg

 herab und bringen ihre Er --zeuguissezuMarkte,aufEselnundPferden,auchwohlaufArabas,d.h.KarrendievonOchsenoderBüffelngezogenwerden.SietauschengegenGetreide,Vieh,Butter:e.Zeug,WaffenundallerleiNothbe-darfein.WenngroßeKara-wanenanlangen,entstehteinwirresDurcheinander;indembuntenGewühlesiehtmanalleTrachten,dieiinvordernOrientebräuchlichsind.

 Man entzieht sich diesemWirrwarrundschlendertnn-willkürlichwiedernachdemBazar,womansicheristUn-terhaltungzusinden.ManbleibtvorderBudedesGold-schmiedesstehen,derbeimAr-beitenaufseinenKnienhocktundganzvortrefflichenSchmuckverfertigt.DasitztderSchneiderhintereinemGlasfenster;eristeinArmenieruudwaserliefertistohneTadel.DerPastetenbäckerfehltselbstverständlichebensowenigwiederambulanteKaffeeverkäufer.GanzausgezeichnetsinddieLeder-waarenderSattlerundSchuhmacher.DieKaffeehäusergleichengenaudenenwiemansieüberallinderTürkeifindet.

 Die Zahl der Einwohner beträgt zwischen 40 , 000 und50,000.SiebildeneinbuntesNeben-undDurcheinandervonTürken,Persern,gregorianischenundlateinischenArme-niern,orthodoxenGriechenundetlichenDutzendeuropäischerFamilien.DazukommendanndieKarawanenleute,welcheverschiedenenVolksthümlichkeitenangehörenunddiemanleichtanihrerTrachterkennt.DieTürkensindzumeistHandelsleute,Fischer,BeamteundbefolgenstrengdieGeboteMohammed's.NurdieBeamtenmacheneineAusnahme


